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                                                               Satzung des Vereins                                           (29. Nov. 2018) 

Förderverein der Musikschule Steinheim am Albuch e. V. 
 
 

§ 1 Name und Sitz 
 
 

Der Verein führt den Namen „Freunde der Musikschule Steinheim am Albuch“ nachfolgend Verein genannt. 
Der Verein wird in das Vereinsregister eingetragen. Er führt nach Eintrag in das Vereinsregister den Namenszu-
satz „eingetragener Verein“ in der abgekürzten Form „e.V.“. Der Verein hat seinen Sitz in Steinheim am Albuch. 
 
 

§ 2 Zweck und Aufgaben 
 
(1) Der Verein verfolgt das Ziel, die Aufgabenerfüllung der Musikschule Steinheim a.A. (künftig Musikschule ge-
nannt) materiell und ideell zu unterstützen. Dabei erfolgt die Primärfinanzierung der Musikschule, als Bildungs-
einrichtung der Gemeinde Steinheim, über die Gemeinde. Die Förderung durch den Verein ergänzt diese Mittel 
zur Erfüllung der Aufgaben der Musikschule. 
(2) Der Satzungszweck wird insbesondere durch Beschaffung von Mitteln über Beiträge und Spenden sowie 
durch Veranstaltungen, die in der Regel der Werbung für den geförderten Zweck dienen, verwirklicht. 
(3)  
a) Sofern es einen aktiven Elternbeirat gibt, gilt folgendes: Aufgaben und Verantwortlichkeiten des Elternbeirates 
gemäß Schulordnung werden durch die Aktivitäten des Vereins nicht beschränkt. Verein und Elternbeirat streben 
untereinander und mit anderen am Musikschulleben beteiligten Gruppen eine enge Verbindung zum Wohle der 
Musikschule an.  
b) Sofern es keinen aktiven Elternbeirat gibt, gilt folgendes: Der Verein wird darüber hinaus die Interessen der 
Schüler/innen und deren Erziehungsberechtigten unterstützen, soweit er es als sinnvoll erachtet. 
 
 

§ 3 Gemeinnützigkeit 
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnittes “Steuerbe-
günstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Er ist ein Förderverein im Sinne von § 58 Nr.1 Abgabenordnung, der 
seine Mittel ausschließlich zur Förderung der in § 2 Absatz 1 der Satzung genannten Körperschaft des öffentli-
chen Rechts verwendet. Er fördert ausschließlich die musikalische Bildung von Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden.  
Der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnis-
mäßig hohe Vergütungen begünstigen. Mitglieder haben bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung des Vereins 
keine Ansprüche auf das Vereinsvermögen. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke. 
 
 

§ 4 Geschäftsjahr 
 
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
 

§ 5 Mitgliedschaft 
 
Mitglieder können alle natürlichen oder juristischen Personen des privaten und öffentlichen Rechts werden. 
Die Mitgliedschaft wird auf schriftlichen Antrag erworben; über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand.  
Die Mitgliedschaft erlischt durch schriftliche Austrittserklärung, Tod des Mitglieds bzw. Verlust der Rechtsfähig-
keit bei juristischen Personen oder Ausschluss.  
Der Austritt ist nur zum Ende eines Geschäftsjahres möglich und muss drei Monate vor Ende des Geschäftsjah-
res gegenüber dem Vorstand schriftlich erklärt werden.  
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Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen werden, wenn es den Vereinszielen zuwider 
handelt oder seinen Verpflichtungen gegenüber dem Verein nicht nachkommt. Gegen den Beschluss kann das 
Mitglied die Mitgliederversammlung anrufen. 
Diese entscheidet endgültig. Das Mitglied ist zu der Versammlung einzuladen und anzuhören. 
Zum Ehrenmitglied können Mitglieder ernannt werden, die sich in besonderer Weise um den Verein verdient 
gemacht haben. Hierfür ist ein einstimmiger Beschluss des Vorstandes und des Beirates erforderlich.  
Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit, sie haben jedoch ansonsten die gleichen Rechte und 
Pflichten wie ordentliche Mitglieder. 
 
 

§ 6 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 
Die Mitglieder haben das Recht, gegenüber dem Vorstand und der Mitgliederversammlung Anträge zu stellen. In 
der Mitgliederversammlung kann das Stimmrecht nur persönlich ausgeübt werden.  
Die Mitglieder sind verpflichtet, den Verein und den Vereinszweck – auch in der Öffentlichkeit – in ordnungsge-
mäßer Weise zu unterstützen.  
 
 

§ 7 Mitgliedsbeiträge und Spenden 
 
Die Mitglieder zahlen einen Jahresbeitrag. Seine Mindesthöhe und Fälligkeit wird in der Mitgliederversammlung 
festgelegt. Spenden sind keine Mitgliedsbeiträge. 
Mitgliedsbeiträge werden im SEPA-Basis-Lastschriftverfahren eingezogen. Das Mitglied hat sich hierzu bei Ein-
tritt in den Verein zu verpflichten, ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen sowie für eine ausreichende Deckung 
des bezogenen Kontos zu sorgen. Ausnahmen entscheidet der Vorstand. 
Wir ziehen den Mitgliedsbeitrag unter Angabe unserer Gläubiger-ID DE27ZZZ00000444907 und der Mandatsre-
ferenz (= interne Vereins-Mitgliedsnummer) jährlich zum 1. Juni ein. Fällt dieser nicht auf einen Bankarbeitstag, 
erfolgt der Einzug am unmittelbar darauf folgenden Bankarbeitstag. 
 
 

§ 8 Organe des Vereins 
 
Organe des Vereins sind  

- die Mitgliederversammlung 
- der Vorstand 

 
 

§ 9 Mitgliederversammlung 
 
Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung. Sie hat insbesondere folgende Aufgaben  

- Entgegennahme des Jahresberichtes 
- Entgegennahme des Kassenberichtes 
- Entlastung des Vorstandes 
- Wahl des Vorstandes / der Kassenprüfer 
- Festsetzung des Mitgliedsbeitrages und des Fälligkeitsdatums 
- Beschlussfassung über Satzungsänderungen, Änderung des Vereinszwecks und Vereinsauflösung 
 

Die Mitgliederversammlung ist vom Vorstand mindestens einmal im Jahr einzuberufen. Eine Mitgliederversamm-
lung ist ferner einzuberufen, wenn mindestens der vierte Teil der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins die 
Einberufung schriftlich verlangt. 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt unter Angabe einer Tagesordnung mindestens zwei Wochen 
vor dem Tag der Mitgliederversammlung durch Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde Steinheim am  
Albuch. 
In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied eine Stimme. Stimmberechtigt sind Mitglieder nach Vollendung 
des 18. Lebensjahres. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschie-
nenen Mitglieder. Bei Satzungsänderungen ist eine Mehrheit von drei Vierteln der erschienenen Mitglieder erfor-
derlich. Die Leitung der Mitgliederversammlung hat der Vorsitzende des Vorstandes, im Verhinderungsfall sein 
Stellvertreter oder eine von ihm hierzu bestellte Person. 
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Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit gilt der gestellte 
Antrag als abgelehnt.  
Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden schriftlich niedergelegt und vom Vorsitzenden oder seinem 
Stellvertreter oder dem Versammlungsleiter und dem Protokollführer unterschrieben. Das Protokoll kann von 
jedem Mitglied im Sekretariat der Musikschule eingesehen werden. 
 

 

§ 10 Vorstand 
 

Der Vorstand besteht aus  
- dem/der Vorsitzenden 
- dem/der stellv. Vorsitzenden 
- dem/der Schatzmeister/in 
- dem/der Schriftführer/in 
- dem/der Schulleiter/in kraft Amtes 
-     bis zu drei vom Elternbeirat entsandte Personen mit zusammen einem Stimmrecht. Diese Stimme  
      wird bei Unstimmigkeit als Ablehnung eines Beschlussantrages gewertet. Sofern es keinen aktiven  
      Elternbeirat gibt, werden diese Personen ebenfalls aus dem Mitgliederkreis gewählt, die vorrangig  
      die Aufgaben gemäß § 2, Ziffer 3 b) übernehmen.  

 
Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist zuläs-
sig. Er bleibt jeweils bis zur Neuwahl im Amt. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch den Vorsit-
zenden und den stellvertretenden Vorsitzenden vertreten. Jeder von ihnen ist befugt den Verein einzeln zu vertre-
ten.  
Der Vorstand beschließt mit einfacher Stimmenmehrheit. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn, neben dem 1. 
Vorsitzenden, mindestens zwei Mitglieder anwesend sind oder schriftlich zustimmen. Bei Stimmengleichheit gilt 
der Antrag als abgelehnt.  
Beschlüsse des Vorstands werden in einem Sitzungsprotokoll niedergelegt und von beiden vertretungsberechtig-
ten Vorstandsmitgliedern unterzeichnet. Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf seiner Wahlzeit aus, ist der 
Vorstand berechtigt, ein kommissarisches Vorstandsmitglied aus den Reihen der Vereinsmitglieder zu berufen. 
Auf diese Weise bestimmte Vorstandsmitglieder bleiben bis zur nächsten Mitgliederversammlung im Amt.  
Der Vorstand kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung abberufen werden. Dieser Beschluss ist gegen-
standslos, wenn nicht in der gleichen Mitgliederversammlung ein neuer Vorstand gewählt wird. 

 

 

§11 Aufgaben des Vorstandes 

 
Dem Vorstand unterliegt die Leitung des Vereins. Er erledigt alle laufenden Vereinsangelegenheiten, insbeson-
dere obliegt ihm die Verwaltung des Vereinsvermögens. Er ist für alle Aufgaben zuständig, die nicht durch die 
Satzung einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. 

 

 

§ 12 Kassenprüfer 
 
In der Mitgliederversammlung sind zwei Kassenprüfer für die Dauer von zwei Jahren zu wählen. Die Kassenprü-
fer haben die Aufgabe, Rechnungsbelege sowie deren ordnungsgemäße Verbuchung und die Mittelverwendung 
zu prüfen und dabei insbesondere die satzungsgemäße und steuerlich korrekte Mittelverwendung festzustellen. 
Die Prüfung erstreckt sich nicht auf die Zweckmäßigkeit der vom Vorstand getätigten Ausgaben. Die Kassenprü-
fer haben die Mitgliederversammlung über das Ergebnis der Kassenprüfung zu unterrichten.  
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§ 13 Datenschutz im Verein 

 
1) Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der Vorgaben der EU- 

      Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene  

      Daten über persönliche und sachliche Verhältnisse der Mitglieder im Verein verarbeitet.  

      Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Betragseinzugs an die  

      Bankverbindung des Vereins (zur Zeit: Raiffeisenbank Steinheim eG) weitergeleitet.  

 

      Ferner werden personenbezogene Daten zur Erfüllung der Aufgaben des Vereins hinsichtlich  

      a) der Ausleihung von Instrumenten oder sonstigen Gegenständen verarbeitet und an die  

           Musikschule/Gemeinde Steinheim am Albuch weitergeleitet.  

      b) beantragte Übernahme von Musikschulgebühren verarbeitet und an die Musikschule/Gemeinde  

           Steinheim am Albuch weitergeleitet. 

      c) der Erstattung von Auslagen und Gagen an Künstler verarbeitet und an die Musikschule/Gemeinde  

          Steinheim am Albuch sowie an die Künstlersozialkasse weitergeleitet. 

 

    Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammenhang mit Veranstaltungen oder sonstige  

    Ereignisse, die den Verein und/oder die Musikschule betreffen einschließlich der  

    Berichterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins und/oder der Musikschule/Gemeinde  

    Steinheim am Albuch, in Auftritten des Vereins in Sozialen Medien veröffentlicht und an lokale, regionale  

    und überregionale Printmedien übermittelt.  

    Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet, sozialen Medien oder in lokalen, regionalen  

    oder überregionalen  Printmedien erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins. Das berechtigte  

    Interesse  des Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit durch Berichterstattung über die  

    Aktivitäten des Vereins. In diesem Rahmen werden personenbezogene Daten einschließlich von Bildern der  

    Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der Berichterstattung über Veranstaltungen des Vereins und/oder der  

    Musikschule veröffentlicht.  

 

    Der Verein kann eine Datenschutzordnung erlassen, in der weitere Einzelheiten der Datenerhebung und der  

    Datenverwendung sowie technische und organisatorische Maßnahmen zum Schutz der Daten geregelt wer-  

    den.   

 

2) Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, hat jedes Vereinsmit- 

    glied insbesondere die folgenden Rechte:  

    - das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,  

    - das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,  

    - das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,  

    - das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO,  

    - das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO und  

    - das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO.  

 
3) Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, personenbe- 

    zogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten,  

     bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das  

     Ausscheiden der oben genannten Personen aus dem Verein hinaus. 
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§ 14 Einnahmen/Einnahmenverwendung 
 
Alle Einnahmen und Zuwendungen dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden.  
Zweckgebundene Zuwendungen werden nach den Vorgaben des Spenders ebenfalls entsprechend dieser Sat-
zung verwendet. Überschreitet die Zuwendung die Kosten des vom Spender genannten Zwecks, wird der Über-
schuss entsprechend dieser Satzung verwendet.  
Die Mittel können für Zwecke der Musikschule insgesamt und getrennt für Zwecke der Kinder- und Jugendarbeit 
sowie der Erwachsenenarbeit verwaltet und weitergegeben werden. 
Als Verwendungszwecke durch die Musikschule kommen insbesondere die Unterstützung von Musikschülern in 
sozialen Härtefällen, die Beschaffung von Instrumenten und Noten, die gruppenspezifische Bezuschussung bei 
besonderen Aktivitäten und ähnlich geartete Fälle in Betracht.  
Die Tätigkeiten im Verein werden ehrenamtlich und unentgeltlich ausgeübt. Die Vereins- und Organmitglieder 
erhalten, außer im Einzelfall zu gewährenden Aufwandsentschädigungen, keine Zuwendungen aus Mitteln des 
Vereins.  
 
 

§ 15 Auflösung des Vereins 

 
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seiner gemeinnützigen Vereinszwecke fällt das 
Vereinsvermögen an die Gemeinde Steinheim am Albuch, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnüt-
zige oder mildtätige Zwecke im Bereich der Musikschule Steinheim am Albuch oder andere kulturelle Aufgaben 
zu verwenden hat. 
Als Liquidatoren werden die im Amt befindlichen vertretungsberechtigten Vorstandsmitglieder bestimmt, soweit 
die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt.  
 
 


